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fc Wisch « M ibfllHlßlZ
^ äre tue ^ eit , die zur Verfügung stände , nicht

- "^ n serienmäßig und jahreszeitlich beschnitten ,
liehe sich wohl sagen : was lange währt , wird

Pölich Qut , wenn man auf die Entwicklung
den Gang der Saison 1933 im Schwarzwald"»heben will . Aber bei allem erfreulichen An¬

sehen der letzten zwei Wochen im Wechsel zwi-
Juli und August hat dieses Sprichwort in

fmivendunq einen groben Fehler : wenn es zu
i"Nae währt , bis es gut wird , dann wird eben
n vielem Fall nicht mehr gut.
^Ticse Zurückschneiduna wird man in manchem'mll letzten Ende » doch machen müssen, denn
? Mancher Ort spürt eine entschwundene Vor -
l" 'wn , einen schwachen Gang der Eingangs -
Wochen zum Sommer derart stark , daß auch der
"E>te Auftrieb zur Hochsaison nicht mehr
- »llends ivettmachcn kann , was einmal als Aus-
j
» u scha,, im Buch steht. Was Mai und Juni
molgc ihrer schlechten Witterung , infolge der
ugemeinen Flaute und Lustlosigkeit im Reisc -

" Er kehr verloren haben , ist trotz allen End-
s? .'srtes im Juli und August nur in einzelnen
zollen noch hcreinzuholcn. Tort jedenfalls nicht
? »hr , wo die Vormonate die Hanptbcsuchcrzcit

» r stelle n .
. lber auch in anderen Gebieten, die höher

Egen , wollte es nur langsam in Fluh kommen ,
rj

"? man ein richtiges Berkchrslebe» nennt.
» >t mit der Mitte Fuli merkte man , daß es an-

'Eienn auch die Erscheinungen noch spora -
dieser Form auftraten : neben gut be=

»teit Häuser » und Orten fanden sich gar nicht
^E>t andere, die zu klagen und zu tragen hatten.

war wie in einer Stadt : in der gleichen
Straße wurden hier die Tomaten blendend weg-
>Eka » ft . drei Häuser weiter wollte niemand"aran . Wer erklärt es?
. Dieses unterschiedlich getönte Bild hat sich

auf den August gewandelt. Man darf sagen,
auf grober Linie gesprochen der Schwarz-
aut besetzt ist . Ans allen Teilen des Ge-

j. ;Eics, vom Norden des Gebirges über das
^Matal , das Gntachtal, das Reich der Schwarz-
^

" kdbahn , von da hinüber zur Höllentalbahn
Ke . ' ms Fclöberggsbiet, zu den drei Seen im
^ .uden , überall hört man ordentliche Berichte ,

vielfach auch von voller Besetzung sprechen.
. EErbei wird der Unterschied zwischen Dauer¬
in - L"d Kurzgast immerhin gemacht und auch

Gewicht fallen . Die Hochplätze mit viel
. » Htte , reicher Bade- und anderen Wassersport -
Eaenheiten haben einen gewifseu Borsprung .
t«*r auch die Laune, die Mode, die dem Ver¬
lor nicht ganz fremd ist und mitunter merk-
^7» dige Kurven zieht , spricht bei der Besetzung
jv

1: Sichtlich wird aber der nicht allzu grohe
fow . bevorzugt, was nicht nur mit den Preisen,
^swern auch mit den — Nerven zusammen -
Mät . Und auch mit der Gelegenheit, nebenbei

Ew auszugeben.
j .^ vd damit ist man an dem wunden Punkt
^

» Hochsaison. Falsch ist es , wenn man immer
wieder in der Bahn , der Post »nd an

" schen hört , der Schwarzmald sei teuer . Es
heute wie auch schon früher , jeder nach

?(!>■, . Fasson des Geldbeutels im Schwarzwald
tz. IE" >cliq werden . Er muh es nur richtig an -
j^ Ev . Und sollte nicht etwa mit d e m Gc -

E» den Urlaub reisen : nun muh ich
lefi «

3 verdienen, so billig mutz ich wohnen und
Das ist ein wirtschaftlicher Nonsens.

.waS schlimmer ist : der immerhin jetzt im
erhebliche Umtrieb in den Kurorten ist

liew . Ev Umsatz! Sicherlich verständlich , dab
kg

Ewrt werden muß , ob aber in dem Maße , wie
bl,, ?nusig zu beobachten ist , das nötig ist , das

c hier dahingestellt . Das Ergebnis ist aber
beg . Gleiche, welches schon seit einigen Fahren
stochtet wird : rin weiterer Rückgang des Um-
-e,ETie Nebenausgaben spielen heute für
tz. ,.Evast die gleiche Rolle vositiv wie sie für den
lebp »bcr negativ sich ansivirken . Das AuS -
fch». «nebenbei " ist auf ein Minimum gc -

«Z»̂ nz newitz soll ein solches Wort keine Klage
E' ue Kränkung sein . Auch keine Unzufrie-
. benn der Schwarzwald ist ein gastliches

wo mit dem Gebirge auch die Herzen
Hî Eichlossen find . Aber mau soll bei allem
viit somm, das man hat , und bei aller Freude,

£ wan den Gast empfängt, und bei aller
ieh^ Ecöenheit , mit der man ihn dann scheiden
"esse» Enöchte, doch auf beiden Seiten nicht ver-

" ie unendlich schwierig die Lage in den
T«. Porten eines Grenzgebietes geworden ist .
^ eru, . sollte nicht vergessen , daß hinter dem
b«rf ■*>eä Wirtes , das nicht unfreundlich sein
brjjsl , vielfach die bittere Sorge die Seele be -
fta» ,, ' bie sich gern einmal in persönlichem

wit dem Gast frcisprechen möchte , von
!» is.' ch . zu Mensch einmal sagen möchte : so und
tznner

. .
hi» r

» o bei uns im Grenzsüdwesten , gehen Sie
liie* „

"en Sie es zu Hause und stützen Sic un§
^

» ven im Schwarzwald am Rheinknie.
ist hie Gemeinsamkeit, di« auch hier viel

Bleig helfen kann , wenn sie auf dem richtigen
äusammengcführt, doppelt Kräfte schafft .

^ W . Romberg.

- PelzKappe
?ch8nvLI!.

"
,? r ivat -Pension . 1000 Meter ü . d . M .. bei

U ?« Post Furtwangen . Geschützte , sonnige
&>*eae -rald. Wiese . Gute bürgerliche Kiiche .
». 'he -lt an Owirtschaft . Pensionspreis 3 Mark .” *lle Vlr taxe . keine Zuschläge . Postautohalte -

Scheck . 15 Minuten . Abholung .
Auskunft: Fried . Fromm .

Glutcndc Sonne über dem See . Die Zeit
scheint still zu stehen. Bon der blendenden
Lichtflut fast erdrückt , liegen die grünen Ufer
und weiten Wasserflächen in vollkommener
Stille da . Der Pulsschlag der Landschaft hat

-IS »
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Meersburg .

ausgesetzt . Die Nachmittage am See sind
glühende, trunkene Gegenwart .

Manchmal zieht ein bewimpelter Dampfer im
Lichtdunst in die weiten Wasser hinaus . Ab¬
gerissene Klänge wehen zu den Ufern herüber,
Bordmusik . Biel später kommen die Wellen ,
ein fernes Rauschen , das sich nähert , aufgischtet
und wieder ferner verklingt. Dann , wenn die

kreise blutig auf : eine beinahe kultische Hand¬
lung . Der Ostwind treibt eine starke Dünung
gegen das Konstanzer Eichhorn . Der See ist
dann von einem ganz unwahrscheinlich tiefen
Kobaltblau und der Wind am ganzen Leib wie
eine Liebkosung : es ist einem zumut, als
wollten einem Flügel wachsen- Wellen rollen
über einen weg , ihr Rauschen singt in den
Ohren , das Auge streift über die fernen Alpen¬
gipfel . Es kostet Ueberwindung, wieder an
Land zu gehen - Oder der weiche Sand von
Hegne am Gnadensee, dtp blauen Abgründe
im Bodmaner Loch, die strömenden Fluten im
Seerhein — man kann es einfach nicht zu
Ende erzählen.

Am Dettingcr Ufer haben sich auf ihrem
Zeltplatz die Paddler eingefunden. Ein Zelt¬
dorf ist aus den Uferwiesen aufgeschlagen wor¬
den und eine fröhliche Gemeinde verplaudert
die warmen Sommerabende vor den Kelten
unter der flatternden Fahne . In aller Frühe
werben die Boote durchs Schilf ins freie Was¬
ser geschoben . Sie ziehen langsam den Ufern
entlang oder entschwinden auf dem weiten
glänzenden Sec . \

Und dann die Landschaft : Die flachen Ufer
am Obersee sind ganz in Lichtdunst unter¬
gegangen . Fm Hegau stehen zwischen den
Twielen die Kornfelder in gelber Reife. Ein¬
same, kahle Hänge schwingen sich aus den Fel¬
dern auf, Höhenzüge von fremder Anmut,
Habichte kreisen über den Ruinen der Burg¬
berge , und Raben erheben sich von den Mauer¬
kronen , düster schwarz in dieser Farbenglut -
Zu Füßen der Berge breitet sich das Schach¬
brett der fruchtbaren Ebene bis hinüber zum
See , der fast grau vom Dunst der Ferne unter
dem zitternden Himmel liegt.

Abends wird an den Tischen unter den alten
Kastanien des Klosters Birnau ein guter
Tropfen gereicht . Ein Mönch wirtet - Bauers¬
frauen stehen vom Glase auf, um in der hei¬
teren Kirche noch rasch ein Vaterunser zu

V - / -

Insel Meinau .

Wellen ermunternd in die glutöurchwehten
Sonnenstunden brechen, erheben sich am Strand
die Gestalten der Badenden- Sie rennen ins
Wasser, das kühlend um sie aufspritzt , und
wühlen sich wohlig in die klare Flut . Mit
langen, schwankenden Schritten kehren sie über
die groben Kiesel der seichten „Weiße " zum
Ufer zurück.

Strandbaden am Sec ist eine Wissenschaft.
Man genießt die Ufer, es sind immer neue
Kompositionen von Strand , Wasser, Fernblick .
Da haben wir den Meersbnrgcr Strand : süd¬
wärts geneigter Kiesclstreif hinter hohen
Büschen . Der Sand ist glühend heiß , man
kann bäuchlings auf ihm liegen und wird
dann richtig gebacken von oben und unten, wie
in einem Backofen. Auf der Reichenau badet
man abends, ganz unten an der Westspitzc der
Insel . Die Sonne sinkt den Gipfeln der He-
gaubcrge entgegen , der See glüht rot - Wenn
man langsam hineinschreitet , zucken die Wcllen -

bcten . Grobe Ackerknechte in braunen Kutten
knien im Gestühl — Laienbrüder , auch Laien¬
schwestern in schwarzer Tracht- Bor dem Portal
geht der Prior mit den Brüdern auf und ab
unter der herrlichen Barockfront des Klosters.
Sie sehen der Sonne zu, die über den Bod¬
maner Bergen untergeht und beobachten durchs
Glas die schief im Winde liegenden Segler :
und es fällt manch fachmännisches Wort.

Jetzt vom Frauenberg ob Bodman ins See¬
land hinausschauen oder von der Hvhenklingen -
burg herab das alte Stadtbild von Stein am
Rhein studieren . Oder eine der nachdenklichen
Waldwanderungen im Bodanrück , im schwei¬
zerischen Seerücken oder auf der Hört machen.
Wie reich ist das Seeland . Unerschöpfliche
Landschaft, immer lockend und verheißend, die
stets mehr schenkt , als sic verspricht , sattfarbig
von Sommer und lebendig von heiterem Men-
s^ entreiben, das niemals dem Alltag ange¬
hört . E. H ö l l - Konstanz .

Senkung der Kurtaxe
in deutschen Bädern.

2n jedem Jahr haben die deutschen Bäder mit
dem 1 . September die Kurtaxe während der Nach¬
saison herabgesetzt . Um möglichst vielen deutschen
Volksgenossen den Kuraufenthalt wirtschaftlich zu
erleichtern , hat sich der Allgemeine Deutsche Bäder -
verband entschlossen, seinen Mitgliedern zu empfeh¬
len, in diesem Jahr durch Vorverlegung
der Nachsaison bereits mit Mitte August die
Preise für die Kurtaxe allmählich abzubauen .

Täglich Ausflüge
und Rundreisen

p ermäßigten Preisen mit der Reichsbahn .
Nicht alle find in der glücklichen Lage, ihren Urlaub

außerhalb des Wohnortes zu verbringen und viele
können auch bei der Fahrt in den Urlaub die ermäßigte

UrlaubSkartc , die nur für eine Miudcstentfcrnung von
AX1 Kilometer ausgcgebcn wird und die die Rückrcifc
nicht vor dem 7. Tage gestattet, nicht benützen. Für
diese und für die aus irgendeinem Grund Tahe : m-
gcblieb- nen , die außer Soun - und Feiertags sowie
Mittwochnachmittags mit ermäßigten SonntagSkarten
auch an allen übrigen Tagen ein, oder mehrtägige Aus¬
flüge oder Rundfahrten zu machen wünschen, geben die
ermäßigten festen Rundrcisekarten der
Reichsbahn « ine günstige Gelegenheit Die Tatsache der
Süvrozentigen Ermäßigung , der beliebigen Fahrruntcr -
brcchung. der Gültigkeitsdauer von 15 Tage » , bei Ent¬
fernungen bis 2«[) Kilometer und von 80 Tage » bei
größere» Entfernungen , machen die in vielen Teilen
Deutschlands eingcführte feste Rundrcifekarte zu einem
wertvollen Bchelssmittel für billfge Kerle,lausilügc .
In LüSwcftdcutschland erfreuen sich die Rundrcisckaricn
auch bei den Fcricngästen in den Fremdeiiplätzen , Bade -
und Kurorten großer Beliebtheit , so zu Rundfahrten
über die hochintercsianten Gebirgsbahnen des Lchwarz-
waldes , in das Gebiet des BodenfceS, des burgen -
rcichcn Ncckartalcs nsw . Auskunft über die Reisewege
und Fahrpreise ist bei den Fahrkartenausgabcstcllen der
Bahnhöfe , sowie bei den Reise- und DerkehrSbüroS
erhältlich.

Früher , als ich »och Mitsilied einer Wander-
vopelaruppe war , besaßen wir auch einmal ein
Fahrtenbuch. Es war ein dickes Buch mit vielen
weißen Blättern , in Kiinstlerpapier eingebunden.
Ich weiß es noch genau, denn bei einem Beitrag
von ü Pfennigen in der Woche haben wir mo¬
natelang daran gestottert. Die ersten 20 Seiten
hatten mit Kunst nichts zu tun : darin waren
nämlich unsere Fahrten verzeichnet . Da die

n r*

Jugendherberge Saarbrücken.
( Ende Juli eingeweiht .)

Pflicht des Eintra .gens reihum ging , verfluchte
man im voraus den Augenblick, an dem man die
Feder ergreifen mußte, um der Nachwelt knnd-
zutun , daß mir Punkt halb sieben mit dreiviertel¬
stündiger Verspätung aufbrachen , gegen zwei Uhr
die Erbsensuppe aus dem Gruppentopf löffelten
und dann und wann in die Arme der geängste¬
ten Eltern zurückkehrten . Bald war uns der
Fahrtenbericht ebenso lästig wie langweilig —
bis eines Tages , nein, eines Nestabends der
Eintrag einer Neuen verlesen wurde. Wir spitz¬
ten die Ohren , und die Augen gingen uns auf.
Es ryurde uns sozusagen eine Offenbarung zu-
teill Wir erkannten , daß das 'Wällbern eine der
Quellen ist , ans denen die Seele des Deutschen
getränkt ustd fein Gemüt gespeist wirb . Wir er¬
fühlten plötzlich den Reichiüm , der uns daraus
zufloß , nicht nur aus den großen Erlebniffen,
sondern gerade aus dem liebenden Erfassen des
Kleinen, Einfachen und Alltäglichen . Wir haben
dann das Mädel zu unserer Berichterstatterin
gemacht. Um ihrer Berichte willen habe ich das
Tagebuch später, als ich die Schule verließ, un¬
terschlagen . Ich habe es behalten und der Gruppe
ein neues geschenkt. Warum ? Wenn ich es auf¬
schlage , wehen mir die Morgennebel der frösteln¬
den Ausfahrt um die Ohren , in der Frühdäm -
merung, wenn alle Schritte hohl und vereinsamt
klingen , Mittagshitze brütet über schweigenden
Tannenwäldern , Himbeersträucher duften süß
und betäubend, eine braune Ätatter zieht lautlos
durchs Moos — oder ein klarer Sternenhimmel
steht über dem endlosen Huusrückwalb, Rehe
grasen auf einer Waldblöße, und alles, die Tan¬
nen , die Tierleiber , das Gras , ist übergossen
mit dem milchweißen Licht des Mondes . Ich
blättere iveiter : Aeste knacken im Frost , Rauh¬
reif weht um Brombeerranken , Herbergsabende
klingen auf mit Klampfengetön und wehenden
Liedern , Herbergsnächtc unter rauhen Woll¬
decken , wenn die Beine so wohlig müd sind und
bas Einschlafen so schön ist .

Inzwischen habe ich mir längst ein eigenes
Fahrtenbuch angcschafft. Es ist nicht dick und
nicht in Künstlcrpapier gebunden . Es besteht
ans lauter billigen Heftchen : nur ein paar Pfen¬
nige haben sie gekostet. Aber cS steht etwas von
dem Reichtum und der Schönheit dieser Erde
darin kunterbunt und vielfältig, fröhlich und
traurig , einfältig und gescheit wie das Leben
selbst. Nicht nur Stimmungen und Landschaften
stehen darin , auch Anschriften von Herbergs¬
vätern und Wandcrgesellen, denen man beson¬
ders nahe kam, ihre Nieinung über dies und das
und ihre Art sich anszudrücken , bas Lied einer
Bauernmagü , der wir beim Melken zuhörten,
die Predigt eines Hamburger Seemannspfar¬
rers , Sinnsprüche an alten Häusern und Weg-
kreuzcn , bayerische Kraftausdrücke und adelige
Friesenweishcit . — Unser Kopf kann nicht alles
behalten. Schreiben wir die Eindrücke schlicht
und einfach nieder, so erziehen mir uns zu der
Fähigkeit, Akenschen und Dinge in ihrer Wesens¬
art zu erfassen , wir bereichern uns und beseelen
die Kunst des Wandern . Das Fahrtenbuch schenkt
immer wieder Freude und Erholung , besonders
dann, wenn man einmal nicht mit Rucksack und
Fahrtenschuh durch deutsche Länder und Her¬
bergen streifen kann .

Hilde Eonrad , Saarbrücken.
SonntagsrücKfahrKarten

an Mariä . Himmelfahrt .
Zum Fest Mariä Himmelfahrt am 15. August ,

das in diesem Jahr auf einen Dienstag fällt,
können von denjenigen Bahnhöfen, bei welchen
fcrtiggcdrnckte Sonntagsrückfahrkarten auflic-
gcn , diese mit folgender verlängerter Gültigkeit
ausgcgeben werden : Hinfahrt von Samstag ,
12 . August , 12 llhr bis Dienstag , 15 . August .
Rückfahrt von Samstag , 12 . August , bis Mitt¬
woch , Ui . August , 12 Uhr . Diese Bestimmung
trifft nur für diejenigen Bezirke zu , die an
Mariä Himmelfahrt allgemein Sonntagskarten
ausgebcn dürfen.

Anläßlich der Wallfahrt nach Zell a . H . am
18 . August können Sonntagsrückfahrkarten nach
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Zell a . H . vv » allen Bahnliöfen im Umkreis ! von
150 Kilometer um Zell auSgegeben werden .

Der BerwaltungSsonderzug 1000/4001 Mannheim—
Seebrugg verkehrt am kommenden Sonntag , 13 . Aua. ,
wiederum, ein beim Wander- und Badcpublikum sehr
beliebter Zug, der eine vorteilhafte Verbindung nach
dem ganzen Schwarzwald hcrftellt .

Schweizer Nachsaison
SViir Reifen und Erholungsaufenthalt in der Schweiz

sind diesmal besonders günstige Vereinbarungen ge¬
troffen worden . So werden die um et,im 17, Prozent
crmäfzigtcn Fahrkarlcn für Rundreisen, sowie Hin - und
Rückfahrten , die bei einem Mindestaufcnthalt von
7 Tagen gewährt werden , noch bis 15 . September aus -
gegeben . In Verbindung mit den wohlfeilen Urliubs -
kartcn wird also eine sehr billige Reise nach und in
der Schweiz geboten . Ader auch für billigen Pauschal¬
aufenthalt in guten Gaststätten der Schweiz ist gesorgt
worden. In zahlreichen gutbürgcrlichen und kom-

sortablen Häusern besuchter Kur- und Touristenortc
der Schweiz werden bei siebentägigem Weilen niedrige
Pauschalpreise bewilligt, mit denen die Kosten für
Zimmer, Verpflegung, Bedienung , Kur -, Sport , und
Musikiaxe, Heizung und Licht bestritten werden. Hier¬
bei lvird die gleiche reiche und sorgfältig gewählte Be¬
köstigung verabfolgt, wie bei einzelner Berechnung.
In nächster Zeit iverden überdies bei den Pauichalsäbcn
die niedrigeren Nachsaisonvreis « berechnet . Bet länge¬
rem Aufenthalt als 7 Tage wird bei pauschaler Ab¬
machung sür den weiteren Tag ein Siebtel des Ge -
samtprciscS verlangt, so dah man die Verbilligung auch
bei beliebig langer . Aufenthaltsdauer genießt. Ab¬
gesehen von den Pauschalpreise » geben alle Gaststätten
in der bevorstehenden Rachsaiso » Iiminer , Mahlzeiten
und volle Pension zu crmähigten Preisen ab . Sämt¬
liche Fahrtausweise für Schweiz-Reisen, die di« er¬
wähnten Vergünstigungen bieten , werden im Amt¬
lichen Reiscburcau der Schweizerischen Bundesbahnen,
Berlin NW . 7 , Unter den Linden 57 ausgcgebcn. Hier
erhält man auch die Verzeichnisse sür Pauschalaufent¬
halt und alle Schweizer Prospekte .

Notizen .
Langensteinbach .

Mehr als in de» früheren Sommermonaten wird in
diesem Jahre der Ort von Karlsruher Ausflüglcrn bc-
sucht , die . mit Vorliebe eine Wanderung von Bnsen-
bach aus über Reichcnbach nach Langensteinbach unter¬
nehmen , um auf der lustigen, auSschaurcichcn Höhe
«inen Sonntagnachmittag zu verbringen. Als beson¬
ders reizvoll ist eine Wanderung nach Ittersbach-
Langenalb—Holzbachtal —Marxzell zu empfehlen , von
wo aus die Heimfahrt mit der Albtalbahn angctrctcu
werden kann . Außerdem ziehen viele Touristen einen
Fußmarsch von Langensteinbach auS über Palmbach,
Grün » u . Hohenwettersbach nach Turlach vor, der durch
herrliche , grüne Auen und Laubwälder führt und ans
welcher Strecke man gerade gegenwärtig einen aus¬
gezeichneten Eindruck über den schönen Stand der
Ernte gewinnt.
Pforzheim .

Die Goldstadt Pforzheim steht im Banne des grasten
badischen FcucrwehrtrcsscnS. Ti « Stadt hat zu diesem
Feste großes vor, will sic doch in ihrer Ausschmückung
nicht hinter Stuttgart anläßlich des Turnfestes Zurück¬
bleiben . Bei dem großen Fackelzug am Freitag,
II . August , werden alle össcntlichcn Gebäude und die
Brücken Pforzheims beleuchtet . Am Samstag , 12 . , folgt
die grob « Feierstunde im Saalbau . Am Sonntag ,

18 . August, ist der große Festzug der 10 000 Feuer-
wchrleute. Bei Einbruch der Dunkelheit wird bei dem
Festplatz ein Prachtscucrn>crk abgebrannt. Es iverden
Svuntagsrücksahrkarten mit dreitägiger Tauer auS -
gegeben .

Heidelberg .
Tic nächst « Heidelberger Schlotzbeleuchtung

sindet am 27. August statt . In den Tagen vom 7.
bis IN . September wird auf Veranlassung de « Ver¬
bandes Heidelberger Schachvcrcinc in der Stadthalle zu
Heidelberg ein Schach wettkampf ftattsindcn . Am
Samstag , 8 . September, findet die Hauptversammlung h
des Oberrheinischen Schachbundcs statt .

Murgtal .
Tic ersten zehn Tage des August habe » den Murg-

talkurortcn einen großen Fremdenzustrom gebracht.
Bevorzugt wurden von badischen, württcmbcrgischen
und rheinländischcn Sommerfrischlern Forbach , Kirfch-
baumwasen, Schönmünzach , Schwarzenberg, Huzcnbach ,
Rüt, Klostcrrcichcnbach und Baicrsbronn . Tie Mehr¬
zahl der Gasthöse und Fremdenpenstoncn haben aus-
verkauftc Häuser , vielfach sind auch die Nebengebäude
besetzt . Insbesondere bringen die Morgenzüge der
Murgtalbahn Rastatt—Frcudcnstadt regelmäßig Wan-

Rastatt

Konditorei -Cate
Moritz

Altbekanntes Oaffi mit feinster
Konditorei , im Zentrum gelegen .
Gute Autoparkmögiichkeiten .

Gernsbach
Pension z.Kreuz

gegenüber dem Parkplätze a . d.
Murz . Bcstbek . bürgerl . Haus .
Kür Reisende u . Touristen , sow.
Vereine bes . empfohlen . Großer
Garten . Garage . Mäßige Pen¬
sionspr . Telephon 378.

Bes : H . Walter . Küchenchef .

Hllpertsau (Murgtal )
Basthaus u. Pension zum grünenHof
Ruhige , staubfreie Lage , nächst dem
Walde. Schöne Zimmer, eig . Metzgerei .
PensionspreisRM . 3.80 bei 4 Mahlzeit .
Nachsaison ermässigte Preise

Inh . : Frans Kottiar .

Langenbrand (Schwarzw .) Bad.

Gasttiotz .ochsen
Telefon 200 Forbach

Neu umgebaut , schöne Fremden¬
zimmer . große Lokalitäten für
Vereine . Eig . Metzgerei ( Forel¬
len) . Schöne Spaziergänge . Mäß .
Preise . Prosp . Tagbl . und Bes .

Bes . : August Geiser .

Besenfeld 800 m ü . d . M.
ßasiliof - Pension zum „Löwen “
Mittelp . zw . Wildbad u . Freu *
denstadt . Halt esteilte d. Kraft¬
posten . Gut b-ürgerl . Haus . Neu¬
zeitlich eingcr . I ./kv£*'hallcii u .
•Wiesen . Garage frei . Tel . 54 .
Proep . d . Bes . u . i . . .Tagbl .“

Besitzer : G . Kilgus .

Klosterreichenbadi
Pension und Gasthof

zum Ochsen
:. bürgerl . Haus ., ruhige Laste ,
nächster Nähe v . Wald . Bad
Flußbad Pens . 3,80 . Tel . 2222,
Auf Wunsch Prospekt .

Klosterreichenbach
Pension

Sonnenberg
rhöht gelegenes Haus
lenhochwald mit präch -
mdblick . moderne Frem -
*r . fließendes Kalt - und
sser , Zentralheizung ,

und Flußbäder . Biegc-
Penaionspreis Mk . 4 .—.
2 d . den Bes . H . Gaiser ,

Balersbronn

Gasthof -Pension
zur Krone

ttttt « ut buracrl . Haus . Schone
dcnzim . Beine Vcrvflcguna b .
m . billig . Preisen , «gelegenst.
Fagd » . Forcllcnfischerei. Tc-
2208. Besitzer Karl Günther .

Balersbronn
Gaffliaus und
Pension zum ,
Unmittelbar am Etna . v . Baiers -
bronn . an d . Murgtalstr . Karlsruhe
—Baicrsbronn . Altbekannt f. gute
Küche u . Keller. Schöne Frcmücn -
ztm. bei btll. Bcrcchng. Tel . 2128.

Bes. Christ . Ravv Wwe.

balersbronn
Fremdenheim

Gestiiw. Rofhfuft
Stanhfr . gcl. Borzügl . Bcrpfleg .
Zcntralhzg . tcilw . sh Wals. Pen .
ston 4.25—4 .7ö.if . Keine Rcbeirkost .
Bier Mahlzeiten . Auch Dauergäste .

Kniebis
Kurhaus

Alaxanderschanza
Höchster Punkt 873 in ü . M.,
7 km von Bahnstation Griesbach .
Idealer Aufenthalt . .Bequeme
Lase auf dem Hochplateau des
Kniebis . Wald direkt b . Haus .
Schwimmbad . Garagen . Tel . 2131 .
Tankstelle . Prospekt d . .Bes . u.
Tagbl .-Bttro . Bes . : A . Gaiser .

Kurhaus Knlebla -Lamm
Schönste Lage d . Kni -sbishohe ,
835 m , direkt a . Hochwald . Big .
dchwimmb . Pens . 5.50-6.50 b. best .
Verpfl . Prosp . d . Bes . C . Gaiser
u. im Tagblatt . Telephon 2138.
Postautoverbididuii « m . Freuden -

Gasthot — Pension
Bergichmiede“ I. Hoizöachtal

Marxzell ( Albtal ) . 400 mü . M.
>er idyllische Ausflugsplatz .
uhig inmitten Wald n . Wiesen
»I. Bekannt für Kiiclie u . Keller
Sets Forellen . Mäßige Preise ,
ens . ab Mk . 4 .—. Wochenende
b Mk . 5.— . Prospekte .

Neuer Inh . : P . Rauh .

Wildbad

Windhof
Behaglich vornehmer Familien -
gasthof . oberhalb d . Enzanlagen .
Inmitten von Wiesen , Wald
3 Minuten . Freibad 1 Min vom
Hause . Große Glashallcn und
Terrassen Wiesen -Caf4 . Pen¬
sionspreis von Mk . 5 an . Ga¬
ragen . Tel . 205 . Bes . : Fr . Treiber .

EnzklSatnrle (bei Wildbad)

Pension Kiaiber
Neueinger . Fremdenz . mit Bal¬
kon . Terrasse . Großer Garten
am Walde , Sonnenbäder . Beste
Verpfl . Eigen * Milchwirtschaft .
Volle Pension 3 .60 Mark . Vor - u .
Nachsaison ermäßigt . Tel .-Nr . 11 ,
Prospekte beim Karlsruher Tag -
blatt erhältlich !

EnztaLEnzklösterle
Gasthof und Pension

zur Enztallust
Altbekannt , gut . bürgerl . Haus .
Gute Verpflegung . Mäß . Preise .
Auto -Verbindung Wildbad —Freu¬
denstadt . Eig Metzgerei , großer
Garten . Prospekte b. Tagblatt .

Telephon Nr . 4 .
Besitzer : Gg . Grötzinger .

neuui6ier°”
m RBustocK

Izj St . v . B .-Badcn . 40 Min . v.
8tat . Steinbach entf . Gr . Saal
u. Nebenz . (f . Vereine sehr ge-
eign . i) Veranda m . prächt . Aus¬
sicht a . d . Rehgel . u . Gebirge ,
sowie die Yburg . Gr . Garten .
Eig Weinberge . Schöne Frem¬
denz . Billige Pension . Wochen -
Endnreis 5 Mark . Telephön 240
Steinbäch . Bes . : Karl Walter .

Affental

Gasthaus zum
»Auerhahn «

Schönstes Ausflugsziel im Reb -
land . Großer Saal u . Garten für
Vereine u . Gesellschaften best¬
empfohlen . Spezial . : Affentaler
Beerwein . Bes . : CL Winkler .

Beliebtes Ausflugsziel d . Karls¬
ruher im Rehgebiet . Ausschank
d . Winzergenossenschaft . Spez . :
Neuw . Mauerwein . Vorzügliche
Küche ( Forellen ) . Schwarzwäld .
Bauernstube . Eigent . H . Graf .

Neuweier
Gasthaus zum

»Lamm «

Mus Ural
Hanse aihusch

bed Bühl . Bevorzugter Ausflugs¬
punkt u . Kuraufenthalt . Einzig¬
artige Aussicht - Frei gelegen ,
rings von Tannenwäildem um¬
geben . Beste Verpflegung . Pen¬
sion von 4 .50 M . an . Auch große
Räume f . Vereine , Schulen , Ge-
seWschaften . Toi . Bühl 560 . Post -
hiifstolje . Besitzer : R . Grässcl .

Bühlertal
Gasthaus %. Löwen . - Metzgerei .

Besitzer : Reinhard Grethel .
Vollständig neu erbautes Haus .
Schöner Saal für Vereine und
Gesellschaften bestens geeignet .
Herrliche Fremdenzimmer . Vor¬
zügliche Küche . Reine Weine .
Ia . Schrampp -Prinitiz -Biere . Aubo-
giarage . (Tel . 692 Amt Bühl .)

Bühlertal

Gasthaus zum
»Adler «

Ailtibek . gut bürgerl . Haus . Vor¬
zügliche Verpflegung , ff. Weine .
Moninger Bier . Größter Saal m.
Theatertdihn « am Platze . Ver¬
einen Ai. Getseillscihaften best¬
empfohlen . Bes . : Otto Haungs .

Sasbachwalden
oasihoi zum „eadisciien nor

Inmitten d . Ortes . Kra .f1.post -
haltestolle . 2 Mim v . Schwimm¬
bad entfernt . Fremdenz . in aus -
sichtsr . , luftig . Lage . Gut bürgl .
Küche . Reine Weine . Moringer
Export . Zeitgem . biU . Pensions¬
preise . Tel . 583 Achern . Prosp . d .
Bes . u. Tagb )att -BUro.

Be». : Gustav Zink Wwe .

Obersasbadi

Haltest , d . Autolinäe Achern —
Hornisgrinde . Stiaubfr . . rings v.
Wald u . Wiesen umgeb . Nächst
d . Forellenbach . Gute Verflog .
Pens , ab 3.50. Tel . 552 Achern .
Prosp . d . Bes . u . Karter . Tag¬
blatt . Bes . : Hermann Grässel .

Ottenhöfen
Gasthof und Of | | | | f M
Penlion zum IIUsJ

Alfcbek . bestempfohl . Haus . Vor-
zügl . Küche . Prima Weine u .
Biere . Neurenov . Saal u . Frem -
denzimm . Pension ab 4 Mark .
Wochenende Mk . 5.50. Tankst .
Garage u . Autovermietg . I ’rosp .
d . Besitz , u . i. Tagbl . Tel . 205
Kappelrod . Bos . Albert Schnurr .

Ottenhöfen
Pension , § tSgNSN

'

am Ausgang d. Ortes in idyll .
landschaftl . Lage , hinter macht .
Scfcwta iv.wai dtannen . Bevorzugt .
Sommeraufenth . Pension ab 4.—
Zcntralhzg . Garage . Eig . Auto .
Foreltenfischerei . Prosp . d . Bes .
u- im Tagbl . Tel . 202 Kappel¬
rodeck . Besitz . J . Spiingmnnn .

Ottenhöfen
Hotel u . Pension

Wagen
Ideal geführt . Familiengasthaus .
Fl . W . Zhag . Tennis . Sport .
Eig . Park . Pension v . M . 4.— an.
Prosp . d . Besitz , u . im Tagbl .
Tel 486 Kappel rod . Bes . Karl
Wieder.

Ottenhöfen
Oasthof und
Pension zur UnirG

Gutgefiihrt , ncuzcit ], eingericht .
Familienhaus . Gemüt ) . , stilechte
Bauernstube .. Liegewiese . Aus¬
blick reiche Veranda . Sonnen¬
bäder am Acherbach , Pension
ab 4.—. Prosp . d . Bes . u . im
Tagbl . Toi . 288 Kappelrodeck .
Bes . Bh . Schneider .

Ottenhöfen
Gafthaus und K E ■
Pension zum EllllEft
direkt b . d . Kirche am Kurgart .
Neurenov . Zimmer . Bestbekannt .
Familtengasthaus . Pension 4 Mk .
Für Touristen billigste « Nacht¬
quartier . Gemütl Gesellsohafts -
Säl« f . Vereine . Prosp . d. Bes .
u. im Tagbl . Tel . 282 Kappel¬
rodeck . Bes . Fr . Roth .

Bad Peterstal
Kurhaus

Schlüsselbad
Eigene Mineralquellen — Moor -,
Stahl - u . Kohlensäurebäder im
Hause . Liegewiesen . Mäß . Pen -

Lauteraacn I. scmhtzi ». (WtfflU

Gasmaas zum uiaidnon
nächster Nähe vom Wald . SchW *
Spaziergänge . Autohaltestelle . Pen »^
3.43 Mk. , m . Nachmittagskaffee 3.80 M»-

Prosp. v . Besitzer Otto Kino

Schiick . Tel 203 . Versand Te -
terstaler Scmüesielsprudel .

Lauterbach bei Schramberk
Schwarzw .-Omnibusverk . Hora

bcrg und Schramberg

SÄ ««. Tannenhof
Ruhige 8taubfr . idyll . Lage , äch
am Tannenhochw .. frdl . Zim®r
reiz . Garten , gemütl . Aufentnao -
vorz . Verpfl . Pens . 4 —4 .50 KM'
Prospekt durch den Besitzer . ,
Max Baisch . lang .i . KOchenchei-

verlangen sie rtets

Sprudel Grafenhausen (Schwarzwald)

Freyensbadher Mlneralquc 'llen .
Bad Petcnrtal

Pension Häffele
950 m ü . M . Gut büngerl .
sion mit cäg . HandwirtschaR '

Kurhaus
Bad Griesbach

4.— m. Bed . — Waldsee Strand¬
bad — Keine Kurtaxe .

(508 m ü. M .)
Stahl - n . Moorbad . Quelle u . Bä -
der im Hause . Höhenlnftkurort .
Herrl . Tannenwälder rings um
das Haois . Günstige Heilerfolge
bed Rheuraa . Gicht Herz - und
Nervenerkrankunigeii u . Frauen -
krankhciiton . Mäßige Preise , pas

Billigen und guten Ferienaufent¬
halt finden Sic im

BalienDem
b St . Blasien . Süd ). Schwär *^
Pension 3 50 Mk . Prospekt , vor-
nnii NachfiaiBon ErrnäßUkUV^

»ung . Kreuzachwostem . TcK>fon
Bad Peterstal 213 . Prospekt d.
Verwalt , u . i . Tagblattbüro . 'Stf ENGEL b»

Bad Griesbadi

Gasthof u. Pension
zur „Linde“

Im SchwarzwaM das bevoreugt ®
Familienhotel v . alt Ruf u . -lo¬
schen . Sonnige Lage nächst dein
Hochwald . Freundl . Zimmer , r 1-
Waee . Fore -Benfiscäterei . Pen »--
Preis von M. 4.50 an .

Gute Küche . Reelle Weine .

gedeckt Terrasse . Schttne hrem -
d &nsimmer . Zeitgem . billige Pen¬
sionspr . Ted . 226 . Bes . : J . Bruder «

LüRkurorl waldmlchelbacR b.
Gasthaus und Pension „

Zum Odenwald . Telefon 18 . .
Schönen ruh . Ferienaufenth »^

Bad Griesbach
b. gut . reichl . Verpfl . Pension
preis Mk . 3 .80. bei 4 Mahlzeiten -

Bes . : Emil FarnkoPÜ

(Renchtal )

Adlarhad
Quellen und Bäder im Hause .
Forellenfiacherei . Beste Verpfl .
bed bdlL Preisen . Prosp . d. Bes .
u . i. Tngbl . Bes . : Franz Nock.

HOhiuitKurort HortoishinteD.HtticKwr >

Gasili .z .weiBan Lamm a Ne
.

Neu eingerichtete Fremden **®
mer mit fh Wa -sser . herrheh ®,
Fernsicht a/uf Berg (und T*
5 Min . v . Walde . Hiegewieae ^
Hause . Pensionspreis bei
VerpHegung , (4 Mah .la.') H
Autoverbindg . nach Hirschh °r>
u . BeerfeWen . Tel . Rothenberj
lies . : W . Emmerich TT, ,

Ottenhöfen

Schwarzwaldhaus
Thiele

Piivatpension . Haus I . Ranges .
Staub - n . lärmfrei . Groß . Gart -
Fl . W . ZentraHizg . Zimmer m .
u . ohne Pension .

Lautenbach (Renchtal ) Gasthaus
und Pension „Zum Schwanen “

Verpfl . $ ens .
~
-Pr7 3.50 M . Auto¬

vermietung . Tel . 245 Oberkirch .
Prosp . im . .Tagblatt “.

Bes . : Otto Sester . Küchenchef .

Bad Peterstal
Gafthoff - Petition
zum „ Schwanen “

Konditorei - Kollo« - Fotoe Botkaoron
Schöne Gartenanlage — Kegel¬
bahn . Besitzer : L . Huber .

Bad Liebenzell

Villa Zell
Adolf -Hitlerstr . 265. Ruhigstes
Haus a . PI . Diätküche . Liege -
terrasse am Wald . Pens . 4 Mk.

Nagold - ealth. z .Schiff
Besitzer : E . Herrgott . Tel . 261 .
Ruh . Lage am Walde d . Ruine
Hohen -Nagold . Nähe Schwimm¬
bad . Schaft . Wirtschaftsgarten .
Schöne Zimmer . Pension von
3^ 4 Mk . Nachenfahrt b. Hause .

Jg. EasHu . Pens. z.Iller
bei Freudenstadt, 700mü. d . M. ,25Min .
Bahnst. Domstetten (Autoverbindung
Wttbg . Schwarzw.). Nähe des Hoch¬
waldes sei . Schöne Zimmer, ruhig u .
staubfrei. Prima Verpflegung. Garten
b. Haus . Kurgästen best, empfohlen .
Voller Pensionspreis 3.80 . Prosp. Tag-
bl .-Büröu. d. Bes . OttoZuk »6Hw« rdt

[Lesen Sie die Beilage . .Wandern und

Neckartal - Zwingenberg
Hotel - Pension

„ Schiff -Post “
gegr . 1767 u . seither Famil ** «besitz . Bill . Pensionspr .Wasser . Strandbad , direkt »5
Neckar u . Walde gelegen . P0.’,
im Hause . Fernruf . Oeffenji;
Fernsprcchst . Bes . : Georg Leig;

HflftenluftKurort Oösr - flötsie»»**
im Odenwald , am HardtberJ "
600 Meter . Pension Zum
Bock . Altbekanntes Haus , kjr
Küche , gute Verpfl . 22 Bettte ;
schöne Zimmer . Schöne , yiridüngen m . schönen Fernsichtefj
Pensionspr . von 3 Mk . an !“{.
4 Mahlzeiten . Monatspensi ®!;
80- 85 Mk . Bes . : Gg .

Hörten bad-O« ;

ludkup MDBAL -
in waldreicher Lage . Best *
pfleeung . Pension von 3
an . Forellenwasser . Prosue *
Tel . 64. Besitzer : E . HqfmjSJIi

dericharcn in daS obere Murglal , das bisher relativ
kühle , aiigcuchme Witterung ausziiwcisen hat . Viele
Hunderte von ErholuugSbcdüritigten loben vor allem
die günstigen Badegelegenheiten in der Murg und
Schönmünz. Die Krcischwimmbädcr in Kiosterrcichcn -
stach und Baicrsbronn weifen eine erhöhte Frequenz
gegenüber dem letztjährigcii ersten Angiistdrittel auf.

Sasbachwalden .
Wenn auch gegemvärtig die Sonne über die lichten ,

rcügescgncten Tristen von Obcrlasbach und Sasbach-
walden nicöerbrennt, so sinden die zahlreichen Sommcr-
irischlcr , die stch wieder auf der Höhe von TaSbach -
waldcn cingcfunben haben , viel Abwechslung und Zer¬
streuung infolge Inbetriebnahme bcS neuen Schwimm-
und Sonnenbades , das herrliche Kühlung spendet . In
der engen , schattigen lKaiShöllc finden die Erholungs -
bedürstigcii gleichfalls ein « Oase der Kühlung und Er¬
frischung , Tic Kraftpost von Achern aus verkehrt mehr¬
mals täglich über Sasbachwalden nach Hörchenberg —
Brcitenbron» , von wo ans ein kleiner Aufstieg bis
zur Hornisgrinde sehr lohnend ist .

N c u st a d t .
Am 20 . August sindet in Neustadt « in« große natur¬

getreue Schwarzwäldcr Bauernhochzeit nach alter Wäl-
dcrart und Sitte unter Mitwirkung der eingescstenen
Bauernschaft des Bezirks und der hcimatgctreuen etn-
heiinifchen Bevölkerungskreise statt . Althergebrachte
Gebräuche aus der Abnenzeit der großen Hofbauern
werden neu aufleben und vielfach VergeffencS wird
wieder in alter Tracht und Pracht dem lebenden M -
schlccht vor Augen stehen .

K o n st a n z.
Für das große Grcnzlandtrcsscn der ÄdLDAP. ln

Konstanz am 12 ., 13 . und 14 . August haben stch bis
jetzt 10 ono Mann und 14 Musikkapellen gemeldet . Am
Sonntagabend findet ein großes Feuerwerk und ein
BclcuchtungSkorso von Hunderten verschiedener Boote
auf dem See statt . Tic Festtage des großen Treffens
versprechen damit der Höhepunkt der Sommersaison in
Koustanz zu werden . Im Juli haben 13271 Fremde
Konstanz besucht.

„ Sechs -sonnig « Tage am Rhein .-
Tic Städte Bonn , Koblenz und

baden haben ein neues Giitscheinhcst ^Sechs f "
ni -ae Tage ain Rbiin - Herausgegeben ,
einem ic zweitägigen Aufenthalt in den drei Stad ()
berechtigt und je nach der Unterbringung in JPj
bürgerlichen oder in erstkiasstgen Hotels 56 b»w . “". j
kostet. Neben Unterkunft und voller Vervfleguno J ^
in diesen Preisen die Fahrten von Bonn nach
mit Reichsbahn oder Rheindampfcr und von
nach Wiesbaden-Biebrich mit dem Rheinbampfer '"„g,
AutoauSflüge von Bonn tnS Ahrtal, von Koblenz « ^
Ehrcnbrcitftein und ins Lahntal nach Bad Ems " j
von Wiesbaden nach den Bädern Schlangenbad "
Schivalbach , durch den Rbcingau und » ach dem
bcrg enthalte» .

CaubamRbein . h
Mit einem rheinischen Volksfest, einem Festzus

983—1888- und dem Festspiel „BlüchcrS RS«lN«^ z
gang", sowie Userbelcuchtung , Fackelschwiugen

" z
lSondelfahrtcn auf dem Rhein , wird Caub am 26 - ^ ,
27 . August das Jubiläum seiner SSvjährigen Restes
feiern.

Luther - F eiern
in Eisleben und Wittenberg . ^

EiSlcbenS Lutherfcstwoche vom t8 - .
27. August aus Anlaß des 450 . Geburtstages ^
Reformators wird mit der Frcilichtaufsühruns ses
spielS . Der Bergmann Gottes" von Franz *
eingelcitet. Ter erste Sonntag der Festwoche
eine besondere Würdigung im Rahmen der Fe '
feiten. An einen FestgotteSdicnst in allen Kirlb«»
de » baraussolgcnden Festakt vor dem Denkmal LU 7^ ,
aus dem Marktplatz wird sich ein Festzug anM ^

Wittenberg hat seine Luthcrsesttagc vom
13 . September. Als Festspiel wltd HannS
Luthcrstück „Tie Propheten" aus dem Hofe ^
kürstlichen Schlostcs zur Aufführung gelangen-! ^
neben soll in M a r k t fest sv i e l « n di« Ä«^ "
wieder lebendig werden.
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Berliner Börse .

Berlin , lu. August . ( rvunffprudi . l Die kräftige
Entlastung am Arbeitsmarkt verlieh der Tendenz
hkUtc anfangs eine gewisse Stütze , ohne aber kurs -
^lößig befruchtend zu wirken . Die Ansanasnotierun -
Nen waren im Gegenteil eher abaeschwacht , wo-
°ki man von Auslanüsabaaben sprach. Man ver¬
mutet , daß auch die Russengeschäste hierbei eine Rolle
Wielen . Tic Sperrniarkkäufe der Russen lösen be¬
kanntlich allmonatlich Realisationen von Efsekten aus
^ uslandsbcsiv aus . Durch schwache H a l t u n g
tlclcn Ilse Bergbau . sowie die Genußscheine
auf, in denen schon seit Tagen eine größere Berkauss -
°rder vorlieat . Die Aktien gingen um 8 Punkte zu¬
rück . während die Genutzscheine mit einem Verlust
han 4,5 Prozent den Parikurs unterschritte » . Die
Spekulation hielt sich trotz der lcbbasten und festen
-ckuyorkcr Börse weiter zurück . Am Rentenmarkt
waren Schuldbuchforderunacn leicht gedrückt. Auch
M" - nnd Neubesitz, sowie Rcichsbahnvorzuasakticn
kannten sich nicht behaupten .

T agesgcld erforderte unverändert 4)-« Prozent .
Schatzanwcisnttgen per IS. Mai 1984 wurden in grö - .
°aren Posten nmgcsetzt. Neue Reichswechfel standen
der ig . November lgöü zur Verfügung (nicht wie ■
Raitern angegeben per 15 . Mail . Der Dollar war
Unt 1.48)4 gleich 8.00 etwas schwächer . London —Paris
war mit 84.53 , gegen Mark mit 13.88 und gegen
« msterdam mit 8 .28 zu hören .

Auch im Verlauf bestand gegenüber dem kleinen
Angebot nicht direkte Ausnahmelust , so daß die •
« Ulfe eher weiter abbröckcltcn . Der ■
Zenten markt lag ohne Anregung . Von Ländcr -
anlethcn waren die Preußen und Bavern behauptet .
Lübecker verloren 1,6 . Pfandbriefe waren wenig ver¬
ändert , nur Berliner minus 8,75 . ReichSschuldbuch-
wrdcrungcn verloren 8,25 . Von kommunalen Wer -
wn gewannen Dckosama 8,25 , dagegen 7proz . A!er
« « rliner lgroßc Stückes minus 1,75 . Dresdner Schatz-
anwcisungcn verloren 8,75 . Steucrnutschcinc Gruppe I
waren unverändert .

Der Privatdiskont kam wieder mit ‘A% Pro¬
zent zur Notiz .

Der Schluß war un er holt . Farben gingen auf
zurück . Ilse Bergbau und Genutzscheine konnten

ktwas über dem AnfanaSkurs schließen. Nach¬
börslich hörte man : Harvencr 88,25 , Gclsenkirchen
? >72S, Phönix 36 . Reichsbank 151 , Bekula 108,25 ,
^loyd 13, Dcssauer Gas 114 , Dortmunder Union 105,
Alchersleben 122 , Tictz 14,5 , Ncubesitz 11 , Altbesitz
;
'

.58 . JV( fc Genutzscheine 99,26 , Ilse -Aktien 187. Ober¬
koks 78,75 .

,R e i ch s s ch,r l d b u ch f o r d c r n n a e n notierten
wie solat : 1934er »9 .82 . 1940er 83.59- 84 .50, 1948er
° >r 1948er 77.25—78.12.

Frankfurter Abendbörse .
Frankfurt . 10. August. iDrqhtbericht. ) An der

« bendbörse herrschte eine außergewöhnliche Zurück -
»oltuna von Bankenkundschast und Spekulation . Bei
whr stillem Geschäft neigten die Kurse mit geringen
Ausnahmen meist nach unten . Auch mußten sich sehr
biel Werte mangels Interesse mit einer Strichnottz
öegnügen . Iarben lagen unverändert , dagegen
bröckelten Montanwcrtc bis 1 Prozent ab. Wenig
" mlatztätigkcit wies auch der Rentenmarkt bei gegen
Mittag unveränderten Kursen aus . Neubesitzanleihe
' s Prozent leichter . Die Gefchästsstille hielt auch im
weiteren Verlauf an .

Bergwerks -Aktien : Buderus 89 , Gelsenk. 58 . Klöck-
Uerwerke 53 . Phönix Berabau 35,5 , Rüeiw -stahl 87,75 ,
« er . Stahlwerke 84,25 . — Transportwerte : Havag
J2 .75, Nordd . Llovd 13,37 . — Brauereien : Löwen¬
bräu 211 . — Indnstrieaktien : AEG Stammaktien
19,75, Bekula 108,25 , Ccment Heidelberg 81.75. Conti

Gummi 158,5 , Daimler Motor 28,26 . Dt . Goldscheidc-
anstalt 173,25 . Dt . Linolcumwerkc 41,12 . Elektr . Licht
u . Kraft 98. IXÜ . Iarbcn IM . I .G . Iarbcn Basel
voll 137 . I .G . Iarben Basel leer 119,5 . Ieltcn u.
Guilleaume 48.5 . GeSfürel 80» Goldschmidt Th . 45,5 ,
Holzmann 50. Rütgerswcrkc 57,5 . Siemens u . Halske
153,5 . Bcrin Zellstoff Berl . 2,75 . Aku 80,75 . Bcmberg
48,25 . — Anleihe « : Altbcütz 77,5 , Nenbcsitz 11 . Schutz¬
gebiete : 1988. 1909. 1910, 1918 und 1914 je 6,80 . 7vroz .
Reichsbahn VA . 99,25 . — Bankaktie « : DD -Bank 53 ,
Dresdner Bank 44,75 , Reichsbank 151.

Schweiz .
Vereinbarung eines deutschen Gerichtsstandes .

Die Außenhandel « stelle für Baden und die Pfalz
in Mannheim teilt uns mit :

Bekanntlich sieht das deutsch - schweizerische Voll -
streckunasabkommcn vor . daß durch ausdrückliche Ab¬
machungen die Zuständigkeit eines deutschen Gerichts
vereinbart iverdcn kann . Die Irage , ob ein deutscher
Gerichtsstand rechtsgültig vereinbart war , führte
häufig dann zu Streitigkeiten , wenn eine ent¬
sprechende Klausel erstmals in Licfcrungs - und Zah¬
lungsbedingungen erschienen ist . die auf der Rück¬
st ite der sogenannten Auftragsbestätigung gedruckt
enthalten waren und eine ausdrückliche Anerkennung
von seiten des schweizerischen Käufers nicht erfolgt
war . In einer Entscheidung des schweizerischen Bun -
dcsgerichts vom 10. März 1933 — abgedruckt in Heft 5
der Zeitschrift „Die Praxis des BundeSgcrichts "
Seiten 193 ff . — ist nun folgende grundsätzliche Stel¬
lungnahme erfolgt :

Der Verzicht auf den gesetzlichen Gerichtsstand des
Wohnsitzes des Schuldners ist nur aünltig . wenn er
einen ausdrücklichen freiwilligen Willensakt
des Verzichtenden üarstellt . Ein dahingehender still¬
schweigender Verzicht liegt nur dann vor . «wenn
wegen der besonderen Natur des Geschäftes oder nach
den Umständen eine ausdrückliche Annahme der Ge-
richtsstandsvcreinbarung nicht zu erwarten war ".
Das schweizerische BundeSacricht bat hierbei nur in
besonders gelagerten Iällen aus dem Stillschweigen
der betr . Vertragspartei geschlossen , daß die Gerichts -
stondsvercinbarung . die erst in der Äuftraasbestäti -
aung enthalten war . angenommen wurde . Meist han¬
delte «S sich hierbei um solche Iälle . bei denen sich
aus einer Antwort auf die Auftragsbestätigung oder
aus zahlreichen früheren Vorgängen — in einem
Jolle war 35mal das gleiche Bcstätiaungssormiilar
dem Käufer ausgehändigt worden — entnehmen lieft ,
daß der Käufer gegen die Klausel , welche einen deut¬
schen Gerichtsstand festlegtc . nichts einzuwenden habe .

Im Hinblick auf diele Sachlage empfiehlt cs sich
daher dringend , die Gerichtsstandsklausel schon auf
dem Bestellschein anzubrinaen und unterschriftlich an¬
erkennen zu lassen oder eine dahingehende Verein¬
barung ausdrücklich schriftlich zu treffen . Nach schwei¬
zerischer Rechtsprechung bedeutet das Stillschweigen
des schiveizerischcn Vertragspartners gegenüber Zah -
lunas - und Liescrungsbedingungen , die erst in der
Auftragsbestätigung enthalten sind , grundsätzlich nicht
deren Annahme .

*
Zulassung der Markierungsbezeichnung «Baden "

für Sendnnge « nach U .S .A. Der Deutsch-Amerika¬
nische Wirtschaftsverband teilt uns mit . baß das
Schatzamt in Washington nunmehr auch die Her -
kunstsbezeichnuna « Baden " oder « Made in
Baden " auf Erzeugnissen , di« aus dem Ireistaat
Baden nach den Bereinigten Staaten importiert wer¬
den . als ausreichend im Sinne der Markierungsvor¬
schriften des Zolltarifgesetzes der Bereinigten Staaten
von 1930 ansieht . Die Markierung mit dem Wort
„Baden " allein ist jedoch bei solchen Artikeln nicht
ausreichend , die nach den Vorschriften einzelner Po¬
sitionen des ZolltarifaesctzeS einer besonderen
Markierungsvorschrift unterliegen : es handelt sich

dabei insbesondere um Ttahlwaren . Zangen . Uhren
und Gangwerke . Zifferblätter , zahnärztliche , mathe¬
matische und andere Instrumente , Thermosflaschen
usw . Die Anbringung der Bczcichnuna „ Baden " oder
„Made in Baden " hat in leserlicher Schrist an deut¬
lich sichtbarer Stelle zu erfolgen , und zwar nicht nur
auf der Ware selbst, sondern auch auf deren un¬
mittelbarer oder mittelbarer Umhüllung und Ver¬
packung. Nähere Auskunft erteilt die Geschäftsfüh¬
rung des Deutsch-Amerikanischen Wirtschastsverban -
dcS , Berlin NW 7 , Nene Wilhclmstr . 12/14 .

Mannheimer Produktenbörse .
Mannheim . 10. August. lDrahtbericht. j Da das

Mchlgefchäst keine Belebung aufwcist , war der Ge-
treidcmarkt ausgesprochen ruhig und abwartcnd . —
Man notierte amtlich je 100 Kg . netto waggonsrei
Mannheim ohne Sack in R »i . : Weizen , inl . (76 bis
77 Kg. j 19— 19 .25 , Roggen , inl . 16— 16.25 , Hafer , inl . .
alter 15—15 .25. Sommergerste , inl . 18.50— 19 .25 , neue
Wintergerste 15.50—16 . Iuttcraerste 15 , Plata -Mais ,
gelber , mit Sack 17.50—18. Sojaschrot , Mannh . Iabr . .
prompt 14.50—14.75, Biertreber , mit Sack 18—18.25,
Trockenfchnitzcl. lose 7.75 ; südd . Weizenmehl , Spe¬
zial 8 . mit Sack, mit Austauschwcizen 29.50—30, dito
aus Inlandsmeizcn , alt 28.50— 29. dito neue Ernte
27.50—28 (südd. WcizenauSzugSmchl 3 Rm . mehr ,
südd. Weizenbrotmehl 8 Rm . weniger als Svezial 0) ,
Roaacnmehl . mit Sack , altes nordd . 22.50—23 .60, dito
pfälz .- südd . , neue Ernte 22—28.50. Weizenklcie (feine )
mit Sack 7 .75, Rapskuchen 11.25—12. Palmkuchen 13.75,
Leinkuchen 15.25—15.50, Kokoskuchen 14.75 , Scsam -
knchen 14.75—15. Erdnußkuchen . prompt 15.50—16.

Berliner Produktenbörse .
Berlin . 10. Auaust. sInnkspruch. ) Amtliche Pro -

duktennotiernngen (für Getreide und Oelsaaten je
1080 Kilo , sonst je IM Kilo ab Station , ölhaltige
Iuttermittel « inschl. Monovolabgabe ) : Weizen :
Märk . <76 Ka . ) 173— 176 (174— 176 ) , Scvt . 189 .50 bis
189.50 ( 189.50—189.50 ) , Oktober 191 —191 (191—191) ,
Dez . 103—193 (193.50—193.50 ) : Lief , stetig. Rog¬
gen : Märk . (71 —72 Kg . ) 140—142 (140—142) , Sevt .
155 .75—155.75 (156.75— 156 .75 ) , Oktober 168— 158 (158
bis 158) , Dez . 160 .50—160 .60 ( 160.50—160 .50 ) ; stetig.
G e r st e : Neue Wintergerste , vierreihia 146— 154 (146
bis 154 ) , dito vierreihig 183—138 (133—138) ; ruhig .
Safer : Märk . 134— 140 (134—140) , Sevt . , Okt . und
Dez . — (—1 : ruhig . Weizenmehl 22.50—26.26 «22.50
bis 26.25) . Roaaenmebl 19.60—21 .60 (19.75—21.76) .
Weizenkleie 9.20- 9 .30 (9.30—9,40) , Roggenkleie 8.75
bis 9.— (8 .90—9 .10) ; ruhig .

Biktoriacrbsen 24—30 , kleine Svcisecrbsen 20—22,
Iuttererbsen 18.60—15, Wicken 14,25 1» , Leinkuchen
39proz . ab Hbg . 14.50— 14.70, Erdnußkuchen 50vroz.
ab Hba . 14.80 , Erdnußkuchenmehl 50proz . ab Hbg.
15.40, Trockcnschmtzel Parität Berlin 8.60—8.70, ertr .
Sojabohnenschrot 46proz . ab Hbg . 13.50—13 .60 , dito
ab Stettin 14 .20. Kartoffclflockcn Parität waaaonfrci
Stolp 13.20— 13 .50 Rm .

Sonstige Märkte.
Magdeburg . 10» August. Weibzucker leinschl . Sack

und Verbrauchssteuer für 50 Kilo brutto für netto ab
Verladestelle Magdeburg ) : Innerhalb 10 Taaen — ,
Auaust 82.70 Rm . Tendenz stetig.

Breme « , 10. August. Baumwolle . Schlußkurs :
American Middling Universal Standard 28 mm loko
per engl . Pfund 11,27 (11,03 ) Dollarccnts .

Berlin , 10. Aug . lKnnkfprnch. ) Metallnotierunae «
für r« 109 Kg. Elcktrolntkupser 57.25 (57 .50 ) Rm . —
Oriainalbüttenaluminium , 98—99 % in Blöcken 160,
deSal . in Walz - oder Drahtbarren . 99 % 164 Rm . .
Reinnickel . 98—99 % 330 Rm .. Antimon -Regulus 39

bis 41 Rm . . Ieinsilber (1 Kg . fein ) 37—40 (37 bis
40) Rm .

Mannheim , 10. Auaust. (Drahtbericht. ) Biehmarkt.
Es waren zugeführt und wurden ic 50 Kg . Lebend¬
gewicht gehandelt : 78 Kälber . 25 Schafe . IM Schweine :
ohne Notiz : 698 Icrkcl und Läufer : Ierkel bis
4 Wochen 7—10 , über 4 Wochen 11—14. Läufer 15 bis
18 Rm . Tendenz : Ierkel und Läufer ruhig . Heber¬
st and .

Hamburg. 18. August. (Drahtbericht.i Viehmarkt.
Es waren zngeführt und wurde » ic 50 Ka . Lebend¬
gewicht gehandelt : 449 Ochsen : a ) 33— 35 , b) 30—32,
c ) 29—29 , d ) 12—22 ; 124 Bullen : a ) 28—30 , b ) 24-—27.
C) 20 - 23 ; 391 Kühe : a ) 28 — 29 , b > 23 — 27 , c > 20 — 22 .
d > 12—17 : 456 Iärsen : a ) 33- 35, b > 29—42, c ) 24—28,
d ) 13—22 : 30 Iresser ; ohne Notiz : 1609 Schafe :
a 1) 32—34 ; a 2 | 28— 31 , b > 24— 27. c ) 20—23 Rm .
Tendenz : Rinder mittel ; Schafe mittet .

Devisennotierungen .
Berlin , 10. August 1933 (Funk .)
Geld Brief Geld Briet
10. 8 . 10. 8 . 9. 8. 9. 8.

ktuen.-Air . 1 Peo 0 -928 0 -932 0 -928 0 .932
Vanada 1 k . D . 2 -907 2-913 2-907 2 -913
Konatanl ltP 1-998 2 -002 1-998 2 -002
Japan 1 Yen 0 -839 0 -841 0 .839 0 -841
Kairo 1 8« . Pf - 14 -28 14 -32 14 -23 14 .32
London 1 Pfd . 13 -90 13 -94 13 .90 13 -94
Neurork 1 voll 3-097 3-103 3 -097 3-094
Rio da J . 1 Milr . 0 -244 0-246 0 -244 0246
UruKuajr 1 Peso 1 -449 1 -451 1 -449 1-451
Amaterd . 100 G. 169 -68 17 & 02 169 -68 170 -02
Athen 100 Dreh . 2-408 2-412 2-408 2 -412
Brüssel 100 Ble . 58 -59 58 -71 58 -59 58 -71
Bukarest 100 Lei 2-488 2-492 2-488 2 -492
Budp . 100000 Kr .
Danzig 100 Gl . 81 -67 8183 81 -67 81 -83
Halsirfs . 100 1. M 6 -144 6 -156 6-144 6-156
Italien 100 Lira 22 -08 2242 22 -08 22 -12
Jnikvla 100 Din . 5 -195 5 -205 5 -195 5 -205
Kowno lOOLitaa 41 -71 41 -79 41 -71 41 -79
Kopenh . 100 Kr . 62 -09 62 -21 62 -14 62 -26
Llaaab . 100 Sac . 12 -67 12 -69 12 -67 12 -69
Oslo 100 Kr . 69 -98 70 -12 69 -93 70 -07
Paris 100 Frca 16 -44 16 .48 16 -44 16 -48
Präs 100 Kr . 12 -42 12 -44 12 -42 12 -44
laland 100 i . Kr . 62 -94 63 -05 62 -94 63 .06
Riga . . . . . . 73 -68 73 -82 73 .68 73 -82
Schweif 100 Fcs . 81 -23 81 -39 81 .23 81 -39
Solle 100 Leva 3 -047 3-053 3 .047 3-053
Spanien 100 Paa . 35 -11 35 -19 35 .11 35 .19
Stockh . 100 Kr . 71 -68 71 -82 71 .73 71 -87
Reral . 71 -68 71 -82 71 -68 71 -82
Wien 100 Schill . 47 -45 47 -55 47 -45 47 -55

Berliner Devisennotierungen am Usancenmarkt
vom 10. Atraust . London —Kabel 4 .48)4 , London —
Paris 84.54, London —Brüssel 23. 725, London —Amster¬
dam 8 .20 Vj , London — Mailand 63. London —Madrid
39.62, London —Kopenhagen 22.38 , London —Oslo
19 .80 ; Kabel —Zürich 3.815 , Kabel —Amsterdam 1.83,
Kabel —Berlin 3.10.

Züricher Devisen vom 10. August. Paris 20,24 )4,
London 17,11 )4 . Neuvork 3,81 )4 . Belgien 72,15 . Ita¬
lien 27,17 , Spanien 43,22 )4 . Holland 208,65 , Berlin
123,20 , Wien , off ia . Kurs 72,70 , Wiener Notenkurs
58,50 , Stockholm 88,30 , Oslo 86,25 , Kopenhagen 76,45 ,
Prag 15,31 , Warschau 57,75 , Belgrad 7 . Athen 2,96 ,
Stonttantinovcl 2,50 , Bukarest 3,08 , Helsingfors 7.56 ,
Japan 1,03 .

Kursbericht aus Berlin und Frankfurt / 10 . And .
1933

Berliner Kassakurse
' 9. 8 . 10. 8.

Stenergutacheine .
© iIGaÄurJ 86 .12 86 .14
ar .Hlll . I9S4 97 .50 97 .5g
. . . 1935 91 .12 91 .12
: : : 1936 84.87 §5
ZZ 1 1937 80.12 80.1
Z Z Z 1938 77.12 77.1:

Festverzinsliche .
77 .80 77 .62
11 .20 11 .05
67 .5 67 .25

« »besitz
Reubesitz
5 Wertb . 23

b. ivoa

«<7tRÄchs29 99725 99750
5 Reichs 27 83 .12 83 .12
4 _ SchatzL 82 —

Nommanl. 83 .75 84 .25
o SteuS? 28 101.80 101.80
8 Schatz 301 100.10 100 -4
si Bade» 27 62 .75 82 .37
6 Bad. 27 85 .40 85 .40
8 Sachsen 27 82 .75 82 .75
7 Thür. 26 73 —
« Post 3011 100.20 100.10
6% . 31 1 10010 10010
Ggintzg . lSOS 6 .85 6 .80

Mo . 1909 6 .85 6 .80
Mo. 1910 6 .85 6 .80
Mo. 1911 6 .85 6 .80
Mo . 1913 6 .95 . 6 .85
Mo. 1914_ 7 -

Pfandbr . 811. rechtl .
Preutz . Pfandbrief»»«.

6 (8) Reihe 4 -
6 (8) . 13 n. 15 —
« (8) . 17 u . 18
« (8) . 19
« (7) . 10
« (7) . 21
6 (7) „ 22
6 (8) 9mm . 16
6 (8) Komm . 20
8 (?) Komm . 6

Obligationen .
5 RH.M.G.
6 (7) Stahl« .
6 Zuckerlre«.
6 ssarbenb .
Hypotheken
Berliner Stzbothclcnbk .

6 (8) Reihe 15 81
8 „ 10 81
5)4 (4-4) Liqu . 86 .25
6 (8) Komm . 4+ 5 65
6 Komm . 3 65 .50

Rorbd . Grunbkredit .
6(8)9tci,14,17,20,2X 80 .50
6 (8) Reihe 22- 24 80 .50
6 (7) . 8,11 . 13 80 .25
6 (8) Rom . 23 64 .75

Prcusi. Ccntralbodc ».

83 .40

73
71 .50
72 .26

59 .50
97 bO
112»;,

Pfdbr .

0 (8) Reihe 24
0 (8) . 28
0 (8/71 . 26/27
S--4 (444) , 26 Li, ,
d (8) Kom . 26 28
0 (7(4) « old

?V4) .
‘

80
80
80
83 .50
64 .25

0 (7+5) .
-

Rom . I 64 .25
. Br . Psandbriesbank.
5 (8) Rrihe 47 80
6 (8) . 50 80
6 (8) Kom. 20 64 .25
. RH.W. Bodcnkrcdit.
« (8) Reih « 4 u .w. 32 .75
b (8) . 16 82 .75

. 7. 911 82
• (8) Kom , 7

9. 8 . 10. 8.
Ro,gementen .

6 (8) Gold 80
£ (8) Do. 4- £ 80
5 do. 1 + 2 —

Wrftdeutsche « oben .
6 (8) Reihe 20U.22 80
6 ft ) « 24- 26 80
6 <81 Ko« . 21/2? 64
£ Grohlr. Mannh. —

Auelaudtzrenteu .
5 Mer. abg . 7 .25 7 .25
4 Mcx. abg. — -
444vll.Lt.I4 12 12 .10
4 „ « olb _
4 vit .Kr,ne> 0 .20 0 20
4)4 « S »b. 0 .875

3 .20
0 .80
3 .20
5
5 .12
5 .15
6 .05

4 Türk. Ab.
4 . Bagb .I 5
4 " J.1 512
4 „ Zoll 11 5 .25
Türlenlofc 5 .05
444 Una. 13 4 .35
4)4 « ng. 14 4 .30 4 .30
£ « • »“> 4 .50 4 .40
4 . Dt. 10 4 .25 4 .25i « Krön . 0 .25 0 .25
iSollaStadt — 4
>natol.l25e» — —
. Iu .lI5e « 24 .37 24 12
„ ku .IIler 24 .37 24 .12

6 Tehuntzt . — —
4ü> . - -

Verkehre vert »
» « .« erk-H, 43 .87 43
» llg .Lolalb 82 81 .75
« altimore 25 24
Canada — 20 . 75
D.Eisrnb .B. 3b 34 .5
IReichSb.Bz ?4.b 99 .37
Hatzag 13 .1212 .25
tzamb.Hoch» 51 50
Hamb -Süb 22 .25 —
Hansa 19 .5 18 .5
Rord .Ll»«d 13 .75 13
Süb.EIlrnb . — —

Bankaktien
« bc, 44 .75 4475

112 .5 115
67 66 .5
85 86 .5
63 64- 100

85 .75

Sab . Sank
BanISl-W.
Beaubank
Saar . Htz». » _
« BcrcinSb 100

Scet. Hbtg . 86
llommcrzbk . 48 .76 48 .25
DanzigPet» 30 .25 —
Dt. Asiat . 165 -
DD-Bant 53 53
DMenliSod 58 .12 58 .12
^ olsbiStant 100 —
Dt.Htztz.Bl . 60 .5 60 .25
. lieber!-- 28 -75 28 .75

Deeodnee 45 44 .75
Siujanter . 1 .10 —
Mcin.Hqpo . 64 .75 —
Mitt . Boden — —
Ost. Credit — —
Reichbbank 151 152
Rh . Hhtzoth. 9575 9675
RHW.Bod. _ _
Sichi .BodC 7175 —
Lüb.Bodcn — —
Weftb.Bod. — —

Indnstrieaktien
« eenmtzlat . — 167
AI». 31 30,25

9 . 8. 10. 8.
« .G.S . 20 20
Alsen .Zem . — 103 .
AmmeadP, 61 .50 —
« mtzer» . 92 .12 —
Anh .Kohle 77 76
AschalkBetl« 48 .5 —
» Z-llsiot , 21

Aug»b.RM. 54 54
BochmLade — —
B- iaU 20 .87 20
Sa « A.« . — —
Batz-l .Weri, , — -
S .M.W. 136 V* 133 .5
Bah.Stziegel 35 .62 36
Bemberg 49 48
Berger Ts«. - 150
» ergm . El. 9i75 10
Bl .Gub .Hut — 105
. Holz 42 .5 43
iKrlgiSnd 72 .25 71 .75

Z KrstLicht 109.5108»/.
. Wasch. 63 .5 62
. Rrurode — —

Brrth-Mess. 28 .5
Bet.Monirr 82 .25 82 .5
BrauRürnb 113 110 .5
Bubing 172 —
« rlchw.ÄG.

tcklnbusirie — 95 .5
BrcmBesigh — 74
« , «« .Wolle 150 . —
BrownBo». 14 .25 14 -25
Buberu» 70 08 .0
Busch tztzt. “ „
Bh'-Gulb-a » 2-» 53 .75
Charl.wasi . 69 .14 00 .14
Ehart -Hütt «
g .G .Ehrmle 139 .5 137 .5

60% be» 121 -/. 121 V«
50 —
74
59 .87 59

41
_ 41

_
38 37
1557 » 158 .5
33 .25 -

„ w /o
LY.BniIan
. Grün»»
. Hctzdca
. Selsen«.
. Mbert
. Schuster

Chilltag« .
Lbave
Eonc-Ber,

, Chemie
„Stzjnnrret —

ConlGummi157 -/. 156
. Linoleum 33 .50 33 .52

Daimler 28 .25 28 .12
Dt.4ltl .Tet . 107 106
. Babcor — 66 .5
, Banmw. 60 77
. ContGa» 115 .5 114 »;,
. Erböl 110 -,« 108 '/.
z Kabel 60.50 58 .75
m Linoleum 42.75 40.62
^ Schacht 109 .5 -
. Stziegel 53 —
, Steinz. — —

Taselglag — —
- Telcson — —
„ Toniiei» 39 39
. Eiken». 38 .50 37 .5

Dortm. Akt. 155 .5 —
_ Ritter — 83
. llnionb, 197 .5 195

DSdChrom » 50 —
. Gardine 20 20

, Ltzz.Schnell — 22
Düren Met. — —
DüffHökel — -

„ Masch. — —
Dtzkh.Wdm . ~ .
Dgn.« obei 62 .12 62 .37

Eintr .vrl .
Eisenb.Berk.
EleNrDrelb
El .Lieser.
El .LiegnItz
ElDchlesie »
ElLichtKr
Engelhvrö «
Enz.UnIon
Erbmanngb
Erlang .Brg .
EschweilBg.
Eallensiein
ssarablt
AGEarte »
gelbmühle
stzeltenGuill .
KordMoto«
GcilingCo.
Gelsenbeeg
Genscho «
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5 Rhein. Htz». 24 2 .3i Srftwertb. 2.3
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7 Reihe 17 82
6 . 12- 13 82

biqvld. 85 -/>
Württ. Hhtzothekrubant

8 Seele I u. II 86.25
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Dregbaer
Eranlsurttr
N,.H, »»td.
Lux. Bant
ll'eft.KredU

9 . 8.
45̂
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Der Kampf gegen dieArbeitslosigkeit
Oie Pläne -er Mjchsanstali : Organische Maßnahmen

für den kommenden Winter.
0 ) Berlin , 30. August .

Von der Reichs an statt s ü r Arbeits¬
vermittlung und Arbeitslosenver¬
sicherung wird berichtet :

lieber den gegenwärtigen Stand der Bekämp¬
fung der Arbeitslosigkeit und die weiter zu er¬
greifenden Maßnahmen fand am vergangenenDienstag unter dem Borsitz des Präsidenten der
Reichsanstalt eine Besprechung statt , an der
unter Beteiligung der zuständigen ReichSmini -
stericn sämtliche Präsidenten der Landcsardeits -
ämter teilnahmen . Die Besprechung ergab ein
anschauliches Bild von der gegeAwürtigcn Lage
des deutschen ArbeitSmarktcs in allen Reichs¬teilen und von den zur Bekämpfung der Ar¬
beitslosigkeit in den einzelnen Bezirken ent¬
sprechend der Berschiedenartigkeit der Wirt¬
schaftsstruktur ergriffenen mannigfaltigen Maß¬
nahmen. Die Reichsanstalt zielt hierbei weniger
dahin , für den Sommer einzelne Teilbczirke
frei von Arbeitslosen zu stellen , vielmehr wird
eine organische Entwicklung a n g c -
strebt , die ans längere Sicht arbeitet und ins¬
besondere auch Rückschläge im Winter
vermeiden will . Es kam allgemein zum
Ausdruck , daß alle diese Bemühungen von einer
weit größeren Wirksamkeit als früher sind , weil
seit dem Bestehen der neuen Regierung ein An¬
wachsen des allgemeinen Bertrauens fcstzustcllcn
ist und darüber hinaus sich in weiten Kreisen
der Bevölkerung ein begcistcrungsvvllcr Opfer¬
wille zeigt . Angesichts dieser von der Regierung
geweckten Kräfte sprach der Präsident der Rcichs -
anstalt die Erwartung aus , daß die Zahl der
statistisch erfaßten Arbeitslosen, die im Februar
mehr als sechs Millionen betrug , Ende Septem¬ber die Bicrmillionengrenze erreichen wird . Die
Anstrengungen der Landesarbeitöämtcr und Ar¬
beitsämter müßten jedoch ganz besonders darauf
gerichtet sein , diese Zahl auch im Winter nicht
wesentlich anwachscn zu lassen. Notwendig ist
zur Erreichung dieses Zieles u . a . ein Ein¬
wirken auf die von der Saison beeinflußten
Wirtschaftsbetriebe, vor allen Dingen ei » Ap¬
pell an die Landwirtschaft , im Inter¬
esse der Gesamtheit in diesem Winter mög¬
lichst viele ihrer Arbeitskräfte ein¬
schließlich der Landhelfcr weiterz nbeschäf -
t i g e n . DaS Durchhalten dieser Arbeiter in den
Wintermonaten ist die beste .Winterhilfe der
Landwirtschaft . Im Baugewerbe muß dahin
gestrebt werde » , die winterliche A r b e i t S -
ruhe auf die Zeit des strengen Frostes zu b e -

s ch r ä n k e n und durch geeignete Sondcrmatz-
uahmen die Fortführung der Arbeiten auch in
den Wintermonaten sichcrznstellen.

One Million für Baden .
Reue Kredite der Oefsa .

TU. Berlin . 10 . Aug .
Für Arbcitsbesch « sfungszwcckc wurden , ivie

das Reichsarbcitsministcrium mittcilt , durch den
Kreditausschuß der Deutschen Gesellschaft für
öffentliche Arbeiten A .- G . lOcsfa . j am Mittwoch
Kredite von über 5 Millionen Rm . bewilligt, da¬
von über drei Millionen Rm . aus dem neuen
Arbeitsbeschaffuugsprogra.mm , dessen Durchfüh¬
rung also rasch fortschreitct . Besonders hervvr-
zuhcbc » ist , daß die R c i ch s b a h n durch ein
Darlehen der Oefsa . von einer Million Rm . in
die Lage versetzt wird , die Elektrifizie¬
rung einer weiteren Strecke , und zwar der
49 Kilometer langen, zweigleisigen Strecke
Plochingen — Tübingen burchzuführcu .
Zwei weitere Darlehen von je rund

einer Million Reichsmark wurden für Fn-
ftandkctzungs - und Ergänznngsarbcf .ten an
staatlichen BcrwaltnnaSgebäuden nnd ande¬

ren Baulichkeitendes Landes Baden,
sowie für Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen in
Nürnberg gegeben . Tie Stadt Berlin erhielt
aus Restniitteln des Sofortprogramnis » och ein
Darlehen von 800 000 Rm. Größere Kanali-
satignsarbciten führt der Freistaat Lübeck aus .

Für Arbeitsstreckung.
( : ) Düsseldorf, 30. Aug .

Der Borstand des Arbeitgeberverbandes für
den Bezirk der nordwestlichen Gruppe des
Bereins deutscher Eisen - und Stahlinöustrieller
hat im Einverständnis mit dem Landcsarbeits -
amt Westfalen den nachstehenden Beschluß ge¬
faßt : Im Kampfe um die Bermindcrung der
Arbeitslosigkeit müssen alle Möglichkeiten zur
Einstellung neuer Arbeitskräfte ausgenutzt
werden. Die Verteilung der Arbeit
auf eine größere Zahl von Arbeit¬
nehmern durch A r b e i t S st r e ck u n g ist
unter den gegeiiwärtigcn Bcrhältnissen ein er¬
folgversprechender Weg . Wir empfehlen daher
unseren Mitglicösfirmcu dringend dafür Sorge

zu tragen , daß die Durchschnittsarbcitszcit des
Gesamtbctriebcs oder einer geschlossenen Werk¬
einheit an den sechs Wochentagen 40 Stunden
für Arbeiter und Angestellte nicht wesentlich
übersteigt , soweit nicht wichtige betriebliche oder
wirtschaftliche Gründe cntgegenstchen - Ein
Mehranfall von Arbeit ist also nach Möglich¬
keit nicht durch eine Berlängc-rung der Ar¬
beitszeit . sondern durch die Beschäftigung von
neu einzustellcndcn Arbeitern zu bewältigen.

Keine Gonderakiionen .
Der Rcichsn -irtschaftsminister gegen Gründung

einer Bramtrnfpar - und Darlehenskasse .
j : ( Berlin , 30. Aug .

Ter Leiter der Bcamtenabtcilung der
NSDAP und Führer des Deutschen Beamten-
bunöes, Neef , hatte kürzlich auf einer Beamten¬
kundgebung in Schwerin Ausführungen über
die Bcamten - Gcldwirtschaft gemacht, in denen
er sich g c g e n die P r i v a 3 b a n t d tt und
für die Schaffung einer deutschen Beamten - ,
Spar - und Darlehenskasse ausgesprochen hat.
Wie wir hören, hat der R e i ch s w irt -
s ch a f t s m i n i st c r diese Ausführungen zum
Anlaß genommen , um in einem Schreiben an
9iccf Einspruch dagegen zu erheben , ins¬
besondere gegen die Umgestaltung der Bc-
amtenbank in eine Spar - und Darlehenskasse.
Der Wirtschastsminister weist darauf hin, daß
eine weitere Aufblähung und Zersplitterung
des Bankcnwcscns nur zu weiteren Störunge »
auf dem Geldmarkt führen müßte-

Vorsicht bei Finanzierungs -
Angeboten .

TU . Berlin , 30. August .
Bon zuständiger Seite wird mitgeteilt : In

letzter Zeit hänfen sich die Fälle , daß verschie¬
dene Bereinc und Verbände insbesondere im
Bereich der Bauwirtschaft, die vorgeben, Finan¬
zierungen von Unternehmen und Bauten mit¬
tels neuartiger Methoden vornehmen zu können ,
durch Ausgabe von ArbeitsbeschaffuugSschecks,
sogenannten Zabclwechscln , sich darauf berufen,
daß ihre Methoden von Staatssekretär Feder
gebilligt würden . Diese Vereine und Verbände
stützen sich sämtlich mehr oder weniger auf die
theoretischen Gedanken Silvio Gefells. Staats¬
sekretär Feder hak von jeher in schärfstem Gegen¬
satz zn den Jdcengängcn Silvio Gefells gestan¬
den und lehnt sie heute nach wie vor als in
volkswirtsckiaftlichem Sinne höchst bedenklich und
sogar gefährlich ab . Keiner dieser Verbünde hat
daher das Recht, sich auf Herrn Staatssekretär
Feder zu berufen.

Geistesrevolution
in Asten ?

Der Pantschen -Lama ergreift die Macht-
Amsterdam , 10. August-

Einen sehr eigenartigen Bericht , dessen Bestao-
gung eine völlige Umwälzung aller Verhältst '«
in Asien bedeuten könnte , veröffentlichen hienS
Zeitungen . Der Kern dieser Berichte liegt darm-
daß sich ein großer Zusammenschlußdes Buddhismus vorbereitet ro«'
schon vollzogen hat . der eine Abweichung
Jahrhundert « alten Bräuchen und Vorschrift^"
bedeuten würde. Einer der zwei Päpste dce
Buddhismus . Pantschen - Lama ,
eigentlich lediglich das Gebiet der geistlum »
Herrschaft obliegt , lmt danach unter Bruch Uv
allen Traditionen in die weltlichen Berhältmln
cingcgriffcn, um die Einigung des BnddhisnM
herbeizusühren. Ter Pantschen - Lama hat ua«
den vorliegenden Berichten sein Kloster >"
Tibet verlassen und ist dem Ruf «d®
Peking gefolgt. Er will von dort aus die Fu^
rung des ganzen Buddhismus übernehmt
Sämtliche buddhistisck >cn Rassen und Völker
Fernen Ostens befänden sich heute in einem
stand verzückter Erwartung auf das Wieder'
erscheinen des Buddha. Fm Thronsaal des
kaiserlichen Palastes in Peking, der sich
Fahrtauseude alter Tradition über dem Mitten
punkt der Welt befindet , hat der Pantschen -Lau>»
in der letzten Zeit hunderttausend Gläubige aus
allen Teilen des Himmlischen Reiches , aus der
Mongolei und der Mandschurei empfange "-
Während einer überaus eindrucksvollen Ze "^mvnie, an der Hunderttausende von Priester"
in goldstarrcndcn Prunkgcwändern teilnahme"-
vollzog sich vor einer symbolischen Tarstelluu4
des Weltsystems , einem von Gold und Juwele"
strotzenden Aufbau, die Transform atio "
des Pantschen - Lama . Als Wiedergeburt
des Buddlms der jetzigen Wcltpcriode verfügt er
über alle irdischen und überirdischen Kräsie-
Zum reinen Gott geworden, wird er die W-cU
von allen Sünden reinigen und erlösen . .

Vom europäischen Standpunkt aus fragt ft®'
welche politische Bedeutung dem ganze"
Vorgang beigemessen werden kann. Zweifellos
wird er eine ungeheure geistige ZufaM /
m e n f a f f u n g des Buddhismus bringen , d>k
nicht ohne Eindruck auf die Entwicklungen
Ostasien bleiben könnte . Da England an der
Bewegung Gandhis , der durch das Auftrete "
des Pantschen -Lama zweifellos an Geltung vek '
licren wird , wie an der Ausbreitung Japa "^sehr stark interessiert ist , werden also vielleicht
nicht ohne Grund Zusammenhänge zwischen dte '
ser religiösen Bewegung und der englische "
Politik vermutet.

! ?« « ■*
,u‘ t!
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BMches
StaMhttit«

Freitag , d. 11 . Auauit.

Morsen geht’ s
uns gut

6 Bilder lnach einer
alten Wiener Posse )
von Hans Miiller .

Musik von
Ralph Bemitzkv .
Dirigent : Wicke.
Regie : Macher .
Mitwtrkendc:

Macher , Graebener,
Löler, Kratzer ,
Schömbs. Fritz ,

Killingcr . StiounuS,
fand . Schöntbalcr,

Croissant. Haler,
Sonntag . Wicke.

Heller. Meister. E . Ott.
Mehner. Naber, Mar¬
low . Luger, Schueitz .
Fischer . L . Ölt , Schaas,

Stork , ArraS.
Anfang 20 Uhr.
Ende 22.30 Uhr.

Preise 0 .90—2 .90 'M .

Sa . 12. 8 . : 3 . ersten¬mal : Der Zarewitsch .
So . 13. 8 . : Morgen
gcbt 'S uns gnt.

Zwangsversteigerung.
Freitag , d. .*7. August

1983, nachm. 2 Uhr
werde ich in Karls ,
ruhe , im Pfandlokal ,

Herrenftratze 45a ,
gegen bare Zahlung
im Bollstreckunqsivcge
öffentlich versteigern:

1 Bodentevvtch. ein
Kastenschrk., 1 Schreib¬
maschine . 1 Plüschfvfa
I Plüschsessel . 1 Rauch,
tisch . 1 Büfett . 1 Kre .
den», 1 Kleiderschrank ,
I Sekretär . 1 Schreib¬
tisch mrt Rolladenvcr ,
schbub . 1 Badewanne ,
1 Badeofen.

Karlsruhe , 10. 8. 33.Wiedcmaun,Gerichtsvollzieher.

Westendstraße !
Schöne, neuzeitliche ä.Zimmerivohnnng mit
moderner Kachclosenbcizung , cingcr. Bad .Balkon und Zubehör in iadellosem Zu-
stasiö , Südweftlagc , »« vermieten. Näbercs
Biktortastrvsie 24 . IV , 11—1 und 3—5 Uhr.

2 Zimmer -Wohnung
mit Wobnmansard« tt . Znbeh . zu vermieten.
Neu bergerichtet , i . Zentr. d. Stadt , 8 Tr .,
nach Hinte» gelegen, Sonnenseite , gr . Küche.

Näheres : Katserstratze 188, 2 Treppen.

4 3im .=®otiniiiio
mit Bad u . sollst . Zu¬
beb, . Gattesancrstr. 10,
2. Stock , auf 1, Okt .
zu vermiet. Näheres
oafclbit tm Büro .

Kleines Zimmer
lUtm E I»stellen von
Rköbeln zu vermieten.
Kaiferftr. 115, 2 Tr.

Mövl . Zimmer
fosort bin . zn vermiet.

Bürgcrstr. 17, 33 .
^ 743 .-WM .
W-crderstr, , Nähe Rüo -
onrveistr,. aus 1 . Okt.
zu vm. 2täh . Bleines ,Rüppurrcrftraße 33.

Mansarde, leer, gegen
Hausarbeit abz» geben .Donglasstr . 30, 31 .

Fahrner.3 3lM.-WoWung
m . Bad u . Ptanlarden
Äkademiestr . «7 , pari. ,in gut. Hause auf 1 .
Oktlber zu vermieten,
likäh. daselbst i . 4 . St .

L «« .. Zimmer
in gut, Hans« an be -
rufstät . gcbild. Dame
sofort zu vermieten.
Rudvlvb . Kaiserst . 283.

haßen mit Büro
tt . grob . Arbeitsraum
per sofort zu vermiet.
Zu erfragen
Büro . Sofienstr . 74. Billige

3 Zim .-WohnungSüd Weltstadt oevorz . .
auf 1 . Okt . z» miete»
gef . Ausf . Angeb. m .
Preis unter Nr . 2857
ins Tagblattbüro erb .

Eins . möbl. Zimmer
an sol. alt . Person so¬
fort zu vermieten.

Äollystr. 19, IV . lks.

EInZwirbrloräparat ist

Ml Kneiieis
»Haarfinktur«

dieses bat sich seit üb .
00 Jahren b. Kablbc ' t .
Haarausfall u . Haai -
vflege glänz, bewährt.
>oo alle anderen Mit¬
tel versagten. Aerztlich
cmvfobl. — Zn haben
tn 8 iyrösicii bei

Luis« Rolf Wwe.,KarlHricdrichstr. 4,Earl Roth, Drogerie .
Herreuttraße 26/28 .

Zwangsversteigerung .
Freitag , d. 11 . August

1933. nachmit «. 2 Uhr.werde ich in Karls¬
ruhe , ini Pfandlokal,

Herrenftratze 45a ,
gegen bare Zahlung
iin Bollstrcckungsivege
öffentlich versteigern:

2 Nähmaschinen, 4
Schreibtische , 2Schreib.
niaschin-en , 1 Füllavpa -
rat. 1 Bi tri n« , 1 Sofa ,
1 Standspiegel. 1 Bo -
dentcpvich . 1 Leder¬
sofa , 1 Aktenschrank ,
1 Klavier, 1 Radio . 1
Standuhr .

Bestinimt versteigert
ivtrd : 2 Büfetts , 1
Kredenz . 1 Kaffee¬
maschine .

Karlsruhe , 10. 8 . 33.Butz .
Gerichtsvollzieher.

Zu vermieten

5 ZiM .-MUllllg
mit Bad u . reich! . Zu -
bcliör . Weftenöstr . . sch.
Lage , auf I . Okt . zu
vermieten Näheres
Biktoriastr. 23 . Nl ,
Ecke Westendstrasie .

Schillerstr. 58. I .. ger .
5 3im .«
Bad u . rctchl . Znbeh. .auf 1. Okt . od. friihcr
zu vermiet. Näheres
Gartcnstr. 57, IV ., r.

fUHit Rajlfet ~ pH * > lrk,«U: RUi«« «»Htttz, - IRtfilf —| >«| e WrttH ! KM« lipip —|Rktmtliaiftf« - '
MIB,« A'utzüD« —
Mi««»» ni &v

:ü!::

Vi»k»»§f

Miel»«
Rim. Ra

w,»f»»,i

•■»*«**
R•!«(«• - *r*|»
R»K«e* —ssestz. Rirt»i | 1MtIh R»|»ta» —>»»tz»

Nichts vermittelt schneller und
erfolgreicher zwischen Angebot
und Nachfrage als die kleinen An¬
zeigen im Karlsruher Tagblatt.
DurdiKleinanzeigen Ichafft mans !

3 Zimmer-Wohnung
von 2 Perl , gesucht.
Angeb. uut . Nr . 8093
ins Taablattbüro erb .

911. 200 .- SIS
gef . gegen Sicherst , u .
50 3tn Bergüt . Slngeb.
u . Nr . 8094 i . Tagolb .

Mk . s - ioooo . '
auf Hvvotbeken

auszuleihe « .
August Schmitt,

Huoothekenaeschäst .
Hirjchstr. 43. Tel . 2117 .

(begründet 1879 .

Frl. stickt Namen
von 5 Pfg . an lHand-
arbeit) . Zu erfrag, im
Taablaiwüro .
Matratz.. Polstermöbel
arbenet spottbill. auf.
Angeb. unt. Nr . 8090
ins Tagblattbüro erb .

2 Rähmaschiuen.
Schreibmaschine 35
2 Gasherde verkauft
Miller . Herrenstr . 6.

Israel . Gemeinde.
Hauvtsvuagoge
Krvnenftratze .

Freitag , d. 11 . August.
Saböatnnfang 7 U.

Samstag , 12. August:
Morgengottesdienst
8.30 Uhr.'Nachmit ta gSgott « s-
dieilst 3.30 Uhr.
SabbatauSgang
8 .35 Uhr.

Werktags:
MoraengotteSdienft
0.45 Uhr.2lbendgotteSdienft
7 Uhr .

UnserWochenend-I
_ Angebot ■

|( Sdiweizerkase pw. 1 .10 % pm . 28 ?
1 Desserlhäseo . Rinde 7 . Schachtel 28 ^

Salami . 1 -25 % ptd. 32^
Cervelal . pw- 1 -35 % p» . 35^
Mdlwnrsl . stück 25^

_ _ unsere neuen
« elbslelngeleglen

Gewürzgurken
sind wirklich etwas Besonderes

Stück 11 -z

at
toll « 9 er

schöne reife glatte Früchte

FeHscheine 7.̂ ^ ^ """"' I |

(Seid
Badegürlel
reine Wolle , gestrickt in aparten Farben • • ■ •
Badehelm
neue Frteierform, in . . .
BadeanZUg reine Wolle , gestrickt mit
und ohne Rackenausschnitt . 3 .05
BadeanZUg MarkeJuvena , Goldfisch
od .Venus.m . Kreuzträgemu . and. ROckenausschn .
Slrandhose
aus Polostoff, uni oder gepunktet, tadelloser Sitz
Slrandsweater
zur Hose passend . . .
Bademäntel fQr Damen und Herren, >
aus gemustertem Kräuselstoff . 8 .80 *

iJCinde *• - !8a «feonsu ^e
Hauben u. Strandartikel in größter Auswahl.

HERMANN

K A R LS RU H E

^0 Jahrs Hausbesitzer-Zeitung
50 ) ahre Mittelstands-Zeitung
IO Jahre Gastwirte- u. ^oteheitung

vereinigt die

w >omtt mmeilm
lerloWelMofiMeWilOol. o. s.

Uniberg. OOOoesiWsieZZ
Telefon

Tageszeitung für den organisierten Hausbejitz
und den selbständigen i-llirrelstand

in Nürnberg und Franken
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